
Landschaftsschutzgebiet Falzthurntal-Gerntal 

Lage 

Das Schutzgebiet liegt am Ostrand des Karwendels und grenzt an den Taleinschnitt des Achensees. Es 
umfasst im Wesentlichen die Talböden des Falzthurntals (etwa 7 km lang) und des Gerntales, die westlich von 
Pertisau mühelos auf asphaltierten Mautstraßen erreicht werden können. Dazwischen liegen markante Berge 
wie z.B.der Gütenbergkopf (1665 m) und der Feilkopf [1562 m]. 

Erreichbarkeit: 

Das Landschaftsschutzgebiet beginnt unmittelbar westlich von Pertisau und lässt sich mühelos auf 
asphaltierten Mautstraßen erreichen. Forststraßen und Wanderwege führen zu den Almen oder Hütten. Im 
Winter werden mehrere Langlaufloipen betrieben. Durch das Falzthurntal gelangt man über die Gramaialm­
Hochleger und die Binsalm zum Großen Ahornboden. 

Landschaft: 

Die Talböden werden in ihrem Erscheinungsbild vor allem durch die Tätigkeit der Gebirgsflüsse und durch die 
heutigen Bewirtschaftungsformen geprägt. Breite schotterführende Rinnen durchziehen die grünen Weiden 
der Talböden und führen nur im Frühjahr Wasser [ Falzthurnbach, Pletzachbach, Pletzachgraben]. Zahlreiche 
Seitenbäche aus den steilen Tälern haben meist Schuttfächer aufgeschüttet. 
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